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Nachhaltig lernen - Wie der Transfer von 
der Theorie in die Praxis und umgekehrt 
sinnvoll gestaltet wird und warum ein 
Erfolg dabei trotzdem einem kleinen  
Wunder gleicht 

Kompetenz = 
Wissen x Können x Wollen
Schubiger (2022, S. 33) stellt die Gleichung «Kompe-
tenz = Wissen x Können x Wollen» auf. Er belegt  
eindrücklich, dass eine langjährige Ausbildung mit 
entsprechendem Wissenserwerb wenig bis keine Aus-
wirkung auf das professionelle Handeln der Lernen-
den haben kann. Damit Wissen handlungswirksam 
wird, muss es in einer Situation eingebettet und mit 
Übungen im Bereich der angestrebten Handlung ver-
mittelt werden. Und dazu gibt es an der HFT Grau-
bünden mit der «Lernlandschaft Oberengadin» vor 
der Haustüre zum Glück die besten Voraussetzungen.
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Der Artikel in der letzten Ausgabe beschäftigte sich mit der Kompetenz des «umfassenden  
Verstehens», einer Fähigkeit, die sowohl Zeit wie auch Neugierde und Offenheit benötigt und  
welche das Fundament dafür bildet, dass wir nachhaltigkeitsrelevante Fragen reflektiert be-
antworten können. Doch zwischen «Verstehen» und «Umsetzen können» resp. «Umsetzen wollen» 
liegen manchmal Welten. 

Lernen und dabei der eigenen 
Neugier folgen
Sinnhaftes Lernen ist, wenn Bedürfnisse und Motive 
von Lernenden so mit den Unterrichtszielen in Ein-
klang gebracht werden, dass Begeisterung, Interesse 
und Spass an der Sache gefördert werden. Es ist keine 
neue Erkenntnis, dass Menschen, folgen sie ihrer ei-
genen Neugier, viel schneller, intensiver und mit 
mehr Engagement und Motivation lernen. Die Lern- 
umgebung muss dabei so aufgebaut sein, dass die  
Herausforderungen etappiert und schrittweise ge-
meistert werden können, die Lernenden eigene Wege 
verfolgen können und ihre Erfolgserlebnisse gebüh-
rend mit Wertschätzung belohnt werden. Zudem 
braucht es eine entsprechende Fehlerkultur. 
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